
A
m Ende waren alle heiser, aber
glücklich. Die junge Volleyball-
Mannschaft von Allianz MTV Stutt-

gart II hat die erfahrene Truppe des SWE
Volley-Team Erfurt mit 3:1 (25:21, 25:16,
17:25, 25:21) geschlagen und damit den
vierten Sieg aus den letzten fünf Spielen
markiert. „Unfassbar, wie das derzeit 
läuft“, sagte Trainer Johannes Koch. „Ich
habe immer noch Gänsehaut.“ Der wohlige
Schauer, der den Trainer überkam, liegt in 
der Art und Weise begründet, wie seine
Mannschaft erneut aufgetreten ist. „Ge-
nauso cool und abgezockt haben wir am
vergangenen Wochenende in Grimma ge-
wonnen.“

Irgendetwas muss in der Winterpause
passiert sein. Doch im Grunde hat die
Mannschaft nichts Besonderes gemacht.
Nämlich gar nichts. „Wir hatten frei. Wir 
waren im Schnee oder sonst wo. Drei Wo-
chen ohne Volleyball“, erklärte Spielführe-
rin Martha Deckers, ebenfalls mit stark an-
geschlagener Stimme. „Und jetzt ist plötz-
lich alles viel lockerer innerhalb der Mann-
schaft. Gute Laune pur.“ 

Das Team kämpfte, feuerte sich gegen-
seitig an, jubilierte und schrie am Ende vor
Freude – kein Wunder waren die Stimm-
bänder angegriffen. Nur ein kleiner Hänger
im dritten Satz musste kompensiert wer-
den, ansonsten trumpfte das junge Team 
auf. Dabei ist die Mannschaft nicht nur
jung, sondern derzeit immer kleiner wer-
dend. Die Routiniers Kathrin Fischer und
Andrea Hango saßen verletzt auf der Trai-
nerbank und kümmerten sich um die Sta-
tistik. Deshalb rückte, wie bereits beim
Auswärtsspiel in Grimma erprobt, Eva-
Maria Friedrich von der Außenposition in 

die Mitte. Und erneut war Britta Schammer
in den Kader gerückt. Die 17-jährige Uni-
versalspielerin gehört der Bezirksliga-

Mannschaft der MTV-Volleyballakademie
an. Zudem war Trainer Koch vor der Partie
mit zwei weiteren Verletzungen konfron-

tiert. Libero Jacqueline Anderle hat sich –
die Untersuchungen haben es mittlerweile 
offenbart – einen Kreuzbandanriss zugezo-
gen. Sie spielte trotzdem. „Das Knie ist sta-
bil, sie kann bis zur Schmerzgrenze gehen“,
erklärte Koch. Doch diese Grenze war im
dritten Satz erreicht, was das Aus bedeute-
te. Erneut musste Koch improvisieren.

Während Anderle von Team-Physiothe-
rapeutin Sonja Walser am Spielfeldrand be-
handelt wurde, kramte Alexandra Bura ihr
rot-farbenes Trikot aus der Tasche. Im drit-
ten Satz noch als Zu-
spielerin eingewech-
selt, wurde im vierten
Satz aus der Ballver-
teilerin eine Annah-
m e - S p e z i a l i s t i n .
„Und Jassi hat große
Rückenprobleme und
dürfte eigentlich gar
nicht spielen“, sagte
Koch und schüttelte den Kopf, als er die
Leistungen von Jasmin Belguendouz noch 
einmal Revue passieren ließ. „Unglaublich,
was sie da geleistet hat. Ich konnte ja nie-
manden mehr für sie wechseln.“ Kurz drauf
springen seine Gedanken zu Nadia Jäckle.
„Der Block war heute überragend“, lobte er
seine 18-jährige Mittelblockerin. Gerade
bei der spannenden Aufholjagd im vierten
Satz war die Studentin ein Mit-Garant für
den Erfolg. 

Der verdiente Lohn der zuletzt so gut
präsentierten Leistungen ist der Sprung
auf Tabellenrang sieben, der bislang besten
Saisonplatzierung. Doch was viel mehr
zählt für das Erstliga-Nachwuchsteam, 
rechnete Koch vor: „Wir haben nun zwan-
zig Punkte zusammen. Das ist für mich die
Schallmauer. Jetzt können wir nicht mehr
absteigen.“ 

Allianz MTV Stuttgart II: Valerie Wlk, Jasmin 
Belguendouz, Nadia Jäckle, Frauke Neuhaus, 
Martha Deckers, Eva-Maria Friedrich, Jacque-
line Anderle (Libero). Eingewechselt: Alicia 
Schneider, Alexandra Bura, Britta Schammer.

Kreuzband und Stimmbänder müssen leiden

Jasmin Belguendouz (rechts) greift an gegen Erfurts Larissa Claaßen. Die algerische Na-
tionalspielerin bekam vom Heimtrainer ein Sonderlob für ihre gute Leistung. Foto: Tom Bloch

Volleyball Allianz MTV Stuttgart II 
besiegt das SWE Volley-Team 
aus Erfurt und klettert auf Rang 
sieben. Von Tom Bloch

„Unfassbar, 
wie das derzeit 
läuft. Ich habe 
immer noch 
Gänsehaut.“
Johannes Koch, 
Trainer Allianz MTV II

I
n der Oberliga spielen gleich zwei
Teams des Zweitliga-Clubs TSV Geor-
gii Allianz Stuttgart und beide stellen

schwer zu nehmende Hürden dar. „Yeah!
Revanche geglückt, Platz drei gefestigt und
zum ersten Mal eine Alli-Mannschaft in
dieser Saison geschlagen!“, schreiben die
Botnanger Jungs auf ihrer Facebook-Seite
im Internet. Mit 3:2 (20:25, 25:13, 25:20, 
20:25, 15:9) setzte sich das Team von Trai-
ner Marc-Oliver Mest-
macher in der Ball-
sporthalle Botnang
durch. „Es war ein ver-
dientes Tie-Break-
Spiel. Für beide Mann-
schaften“, sagte Mest-
macher. Die dritte
Garnitur auf Vaihin-
gen besteht aus alten 
Volleyball-Haudegen,
die ihre teilweise schwindende Fitness mit
Erfahrung und Finesse locker wettmachen.
„Die kann man nur schlagen, wenn man
selber stark spielt“, sagte Mestmacher.
„Wenn man nachlässig wird, sind die sofort
da und nutzen ihre Chance.“ Genauso ver-
lief die Partie. Im ersten und im vierten
Satz trafen die Botnanger Jungs teilweise
falsche Entscheidungen und zeigten im-
mer wieder Schwächen im Block. So ging es
auch anfangs des entscheidenden fünften 
Satzes weiter. „Doch nach dem Seiten-
wechsel lief es bei uns plötzlich perfekt. Vor
allem im Mittelblock“, sagte Mestmacher.

ASV Botnang: Lukas Beckebans, Stefan Blanke, 
Philipp Ernst, Roman Hoff, Sascha Preget, Mat-
thias Schaber, Frank Schau, Thomas Schröder, 
Nick Schulz, Johannes Wenzelburger.

Tie-Break-Sieg 
im Lokalderby
Volleyball Der ASV Botnang
erkämpft sich einen 3:2-Erfolg 
über Allianz III. Von Tom Bloch

Mestmacher
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Tipps und Termine

NOTDIENSTE

NOTRUFE
Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst: Telefon und 
Fax 112.
Polizei, Unfall: Telefon 110.
Polizeiposten Botnang: Telefon 89 90 43 60.
Polizeirevier Feuerbach: Telefon 89 90 38 00.
Polizeiposten Freiberg: Telefon 89 90 47 60.
Polizeiposten Stammheim: Telefon 89 90 47 80.
Polizeiposten Weilimdorf: Telefon 89 90 48 60.
Polizeirevier Zuffenhausen: Telefon 89 90 37 00.
Autobahnpolizei: Telefon 0 71 56 / 4 35 00. 

ÄRZTE
Giftnotruf: Telefon 07 61 / 1 92 40.
Babyklappe, Lebensschutz für Neugeborene: Für 
Frauen, die sich in einer Notlage befinden: Weraheim, 
Oberer Hoppenlauweg 2-4, Stuttgart-Nord, Telefon 
16 26 30 (rund um die Uhr).
Augenärztlicher Notdienst: Telefon 2 62 45 57.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: (wenn der Hausarzt 
nicht erreichbar ist): Montag bis Freitag jeweils 19 bis 
7 Uhr, für nicht gehfähige Patienten Telefon 2 62 80 12. 
Notfallpraxis der Stuttgarter Ärzteschaft im Marien-
hospital, Böheimstraße 37, Heslach: allgemein/inter-
nistischer und chirurgisch/orthopädischer Bereit-
schaftsdienst, Montag bis Freitag 19 bis 7 Uhr. Die 
Notfallpraxis gehört nicht zum Marienhospital. Pa-
tienten der Notfallpraxis werden bei einer stationären 
Einweisung nicht automatisch im Marienhospital auf-
genommen.

Zahnärztlicher Notfalldienst: Telefon 787 77 11.
Dienstbereite medizinische Kliniken: Aufnahme und 
Dienstbereitschaft ab 8 Uhr. 
Montag: Karl-Olga-Krankenhaus. Krankenhaus Bad 
Cannstatt, Medizinische Klinik. Dienstag: Klinikum 
Stuttgart – Standort Mitte. Robert-Bosch-Kranken-
haus, Zentrum für Innere Medizin I.
Dienstbereite chirurgische Kliniken: Aufnahme und 
Dienstbereitschaft ab 8 Uhr. 
Montag: Karl-Olga-Krankenhaus. Dienstag: Marien-
hospital. Klinikum Stuttgart – Krankenhaus Bad Cann-
statt, Chirurgie. 
Tierärzte: Telefon 765 74 77.
Städtischer Tiernotdienst: Telefon 21 69 19 00 (von 6 
bis 22 Uhr), nach 22 Uhr über den Polizeinotruf 110 er-
reichbar.

BERATUNGSSTELLEN
Telefonseelsorge: Tel. 08 00 / 11 10-1 11 (evangelisch), 
Telefon 08 00 / 11 10-2 22 (katholisch).
Kindersorgentelefon: Telefon 08 00 / 1 11 03 33.
Telmi, das Sorgen- und Beratungstelefon für Kinder 
und Jugendliche: Telefon 2 36 88 88 (Mo bis Fr 17 bis 
19 Uhr).
Elterntelefon: Telefon 08 00 / 1 11 05 50.
Familienkrisendienst: Telefon 01 80 / 5 11 04 44 (Mo 
bis Do von 9 bis 21 Uhr, Fr bis So ab 18 Uhr Notfall-
dienst). 
Senioren-Telefon „Dreiklang“ der eva, Tel. 2 05 43 99.
Mobbingberatung am Telefon der Betriebsseelsorge: 
Telefon 2 02 83 60.
Anwaltlicher Notdienst: Telefon 2 36 93 06.
Kriminalpolizeiliche Beratungsstelle: Informationen 
zur Sicherheitstechnik, Telefon 89 90 20 90.
Weißer Ring, Opfertelefon: Telefon 2 15 51 93.

APOTHEKEN
(Dienstwechsel um 8.30 Uhr): 
Montag: Birkenwald-Apotheke, Stuttgart-Nord, Helf-
ferichstraße 12, Telefon 25 15 39 und Hirsch-Apothe-
ke, Zuffenhausen, Straßburger Straße 69, Telefon 
87 52 26. – Dienstag: Giebel-Apotheke, Giebel, Ernst-
Reuter-Platz 2, Telefon 86 55 55.
Medikamenten-Zustell-Notdienst: Deutscher Hilfs-
dienst, Telefon 73 18 15.
Rollstuhl- und Rehamittel-Notdienst: Mobiler Roll-
stuhlservice Firma Glotz, Telefon 81 81 12.

BESTATTER
http://www.stuttgarter-nachrichten.de/trauer 
http://www.stuttgarter-zeitung.de/trauer 
Städtischer Bestattungsdienst, Marktplatz 4, 4. Stock
(Fahrstuhl), Eingang in der Schulstraße. Mo bis Fr 7.30 
bis 15.30 Uhr geöffnet. Rufbereitschaft außerhalb der 
Geschäftszeiten unter Telefon 2 16 98 0 06.

HANDWERKER
Handwerkernotdienst bei Elektroschäden: Telefon 
56 68 52 (24-Stunden-Service).
Rohrreinigungsservice: Mühleisen, Tel. 5 30 07 91. 
Würthner, Telefon 53 97 94. Schneider, Telefon
08 00 / 9 76 51 40. Bug, Telefon 25 56 66 oder Tele-
fon 53 50 07. Freilinger, Telefon 16 23 90. LoWa, Tele-
fon 3 36 93 20. Rohr-Fuchs, Telefon 7 80 05 32 und 
Telefon 08 00 / 7 64 73 82. AUV Rohrreinigung Haas, 
Telefon 9 55 95 00. 
Gas/Wasser-Notdienst: Sa und So Telefon 24 44 08.
EnBW-Bereitschaftsdienst: Telefon 2 89 28.
Aufzugs-Fahrtreppen-Service, Notdienst: Afs Nach-
linger GmbH Stuttgart, Telefon 69 07 69.
Schlossernotruf: Telefon 95 47 29 14.

SONSTIGE HILFE
ADAC-Pannendienst: Telefon 01 80 / 2 22 22 22.

ACE-Notruf: Telefon 0 18 02 / 34 35 -36, Fax -37.
AvD-Pannendienst: Telefon 63 21 41.
Pannen- und Batterienotdienst: Telefon 70 11 44.
Auskunft: Deutsche Telekom Telefon 11 8 33, 
Ausland Telefon 11 8 34.
Taxi: Telefon 1 94 10.
Touristik-Zentrum ,,i-Punkt’’: Telefon 2 22 82 40.
Deutsche Bahn: Telefon 11 8 61.
VVS Stuttgart: Telefon 66 06 -0.
Flugplaninfo: Telefon 9 48 33 88.
Zentrale Rufnummer zur Sperrung von EC- und 
Kreditkarten sowie elektronischen Berechtigungen: 
Telefon 116 116.

ÄMTER
Heißer Draht zur Stadtverwaltung und mehr: Einheit-
liche Behördennummer für Fragen die Stuttgart, das 
Land Baden-Württemberg oder Bundeseinrichtun-
gen betreffen: Telefon 115 (Mo bis Fr 8 bis 18 Uhr).

MONTAG, 19. JANUAR

KINDER UND JUGENDLICHE
Botnang: 
Familien- und Nachbarschaftszentrum, Paul-Lincke-
Straße 8: „Pauli-Treff“, für Kinder von sechs bis zwölf 
Jahren, 15.30 bis 18.30 Uhr.
Kindertreff, Griegstraße 18: Bauen, tüfteln und pro-
grammieren mit verschiedenen Robotersystemen, für 
Kinder und Jugendliche ab acht Jahren, 16 bis 18 Uhr. – 
Tonen, 16 bis 18 Uhr.
Feuerbach: 
Kinderhaus , Mühlstraße 2 A: 13 bis 16 Uhr.
Treffpunkt Pfaffenäcker, Kaiserslauterer Straße 14:
Winterspielplatz mit Elterncafé, für Kinder bis zu drei 
Jahren, Bewegungslandschaft mit Bällebad, Bauklöt-
zen und Rutschern, bitte Hausschuhe mitbringen, 
9.30 bis 12.30 Uhr.
Giebel: 
Kinder- und Jugendhaus, Mittenfeldstraße 61: Geöff-
net von 13 bis 20 Uhr.
Stammheim: 
Kinder- und Jugendhaus, Marco-Polo-Weg 2 A: 
15 bis 21 Uhr.

BEGEGNUNGSSTÄTTEN
Feuerbach: 
Arbeiterwohlfahrt – Begegnungsstätte Pfostenwäld-
le, Pfostenwäldle 25: Spielenachmittag und Skatrun-
de. Neue Mitspieler sind immer willkommen. Beginn 
um 14 Uhr. – Caféteria, 14.30 bis 16.30 Uhr.
Giebel: 
Haus der Begegnung, Giebelstraße 14: Caféteria, 11 
bis 16.30 Uhr. – Mittagstisch – gemeinsam statt ein-
sam, Kosten 4,50 Euro, 11.45 bis 13 Uhr. – Bridge- und 
Spielenachmittag, 14 Uhr. – Handarbeitsgruppe, 16 bis 
18 Uhr. – Gymnastik „Fit im Alter“, 18 Uhr. 
Mönchfeld: 
Begegnungsstätte im Haus St. Ulrich, Steinbuttstr. 25: 
Offener Mittagstisch ohne Anmeldung, Kosten 6 Euro, 
11.45 bis 13 Uhr. – Café Ulrich, 15 bis 17 Uhr. 
Weilimdorf: 
Begegnungsstätte der Altenwohnanlage am Linden-
bachsee, Goslarer Straße 81: Gedächtnistraining, 
15 Uhr. 
Weilimdorf: 
Treffpunkt Pfaffenäcker, Kaiserslauterer Straße 14: 
Café, 9.30 bis 12.30 Uhr. 
Zuffenhausen: 
Arbeiterwohlfahrt – Begegnungs- und Servicezent-
rum, Lothringer Straße 13 A: Spielenachmittag, 14 Uhr. 
Yoga (nicht nur für Ältere) mit Gertraude Hermann 
(Kosten 5 Euro, bitte bequeme Kleidung tragen und 
eine Matte mitbringen), 18 bis 19 Uhr. 

SENIOREN
Killesberg: 
DRK-Haus auf dem Killesberg, Lenbachstraße 105: 
Gymnastik, 10 bis 11 Uhr.
Mönchfeld: 
Evangelisches Gemeindezentrum, Barbenweg 11: Se-
niorentanz für Einsteiger, 10 bis 11 Uhr.
Rot: 
Haus Adam Müller-Guttenbrunn, Auricher Str. 38: 
Gedächtnistraining, 15.15 bis 16.15 Uhr.
SV Rot, Nebengebäude der Else-Heydlauf-Stiftung, 
Mönchsbergstraße 109: DRK-Seniorengymnastik, In-
formationen bei Petra Maier, Telefon 87 12 28, 9.30 bis 
10.30 Uhr.
Wolfbusch: 
Evangelisches Wolfbusch-Gemeindehaus, Gemsen-
weg 7: Geselliger Tanz 50 Plus, 9.30 Uhr. – Spielnach-
mittag für Erwachsene, 15 Uhr.

VERSCHIEDENES
Botnang: 
Bezirksrathaus, Klinglerstraße 7: Bücherbox – kosten-
los Bücher ausleihen, abgeben oder tauschen, im Fo-
yer während den Öffnungszeiten, 8.30 bis 13 Uhr.
Bürgerhaus, Griegstraße 18: Filmvorführung “The bro-
ken Circle“, 20 Uhr.
Treff am Platz vor dem Haus Paul-Lincke-Straße 10 
und 12: Walking rund ums Quartier (Infos unter Tele-
fon 01 70 / 7 20 63 16 bei Herrn Dinc), 8 bis 9 Uhr. 
Freiberg: 
Stadtteilbibliothek, Adalbert-Stifter-Straße 101: Com-
puterstunde – Tipps und praktische Hilfestellung bei 
Rechercheproblemen, Fragen zum Internet und bei der 
Einrichtung von E-Mail-Adressen, 14 Uhr.
Giebel: 
Katholische Kirchengemeinde Salvator, Giebelstr. 15: 
Interkulturelle Eltern-Kind-Gruppe für Eltern mit Kin-
dern von einem bis zu drei Jahren. Für Eltern und Kin-
der mit und ohne Migrationshintergrund. Informatio-
nen bei Gudrun Knapp, Telefon 2 16-8 03 40 oder per 
E-Mail gudrun.knapp@stuttgart.de, 9.30 bis 11.30 Uhr.
Nord: 
Wilhelma, zoologisch-botanischer Garten: Kassenöff-
nungszeiten Haupteingang an der Neckartalstraße, 
8.15 bis 16 Uhr. Der Eingang Rosensteinpark ist nur 
Wochenenden, Feiertagen und in den Winterferien 
geöffnet. Eingang Pragstraße geschlossen. Die Tier-
häuser sind von 8.15 Uhr bis 16.45 Uhr geöffnet. (Das 
Vogel-und Kleinsäugerhaus schließt um 16:30 Uhr). 
Die Pflanzenhäuser sind von 8.15 Uhr bis 16.30 Uhr ge-
öffnet. Das Aquarium, Amazonienhaus und Insekta-
rium von 9 bis 17 Uhr. Die Damaszenerhalle ist ge-
schlossen. Der Park schließt um 17 Uhr.
Rot: 
Bürgerhaus, Auricher Straße 34 A: Bürgerservice „Le-
ben im Alter“, mit Waltraud Fritschi, 9 bis 12 Uhr.
Zuffenhausen: 
Evangelischer Johanneshof, Marbacher Straße 13: 
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe, 19.30 Uhr.

VEREINE
Feuerbach: 
Naturfreunde Feuerbach, Volleyball, Turnhalle des 
Leibniz-Gymnasiums, Informationen bei Margret 
Ambs, Telefon 85 66 560, 18 bis 19.30 Uhr. 
Sportvg Feuerbach, Fitness- und Gesundheitszent-
rum Vitadrom, Triebweg 85: Gefäßsportgruppe, 
13 bis 14 Uhr. 
Giebel: 
TSV Weilimdorf, „Rundum Fit“, gelenkschonendes 
Gesundheitstraining gegen Bewegungsmangel im 
Stehen und auf dem Boden, Gymnastikhalle des TSV 
Weilimdorf, Giebelstraße 66, Infos bei Kathrin Berger, 
Telefon 85 82 63, 17.50 bis 18.50 Uhr.

Rot: 
Sozialverband VdK, Sprechstunde im Bürgerhaus, Au-
richer Straße 34 A, Norbert Schütz führt Rentenbera-
tungen durch, Informationen unter Telefon 84 07 30, 
15 bis 19 Uhr.
Stammheim: 
TV Stammheim, Walken (bei jedem Wetter), Infor-
mationen unter der Telefonnummer 84 99 00 70, 
Treff vor der alten Turnhalle an der Solitudeallee um 
18.30 Uhr.
TV Stammheim, Lauftreff, Informationen unter Tele-
fon 82 53 08, Start ab der alten Turnhalle, 19 Uhr.
Weilimdorf: 
TSV Weilimdorf, Gymnastik-Zentrum, Giebelstraße 
66: Qi-Gong, 9.30 bis 10.30 Uhr. – Thai-Chi, 10.30 bis 
11.30 Uhr. – Gymnastik für die Wirbelsäule, 16.40 bis 
17.40 Uhr.
Zuffenhausen: 
SSV Zuffenhausen, Montags-Sportler – gemischte 
Gruppe mit abwechslungsreichem Programm, Rosen-
schule, Markgröninger Straße 38, 19 bis 20 Uhr. – 
100% Gym-Sport mit Spaß, Rosenschule, Markgrö-
ninger Straße 38, 20.15 bis 21.30 Uhr. – „Fit-Fun-Mix“, 
Ernst-Abbe-Schule, Rotweg 127, 19 bis 20 Uhr. – „Be-
wegung für Körper und Geist 65 Plus“, Gymnastikhalle 
der Rosenschule, Markgröninger Straße 38, 18.30 bis 
19.30 Uhr. – „Männersport von A-Z“, Silcherschule, 
Schwabbacher Straße 25, 20.15.

GLÜCKWÜNSCHE
Zum Geburtstag: 
95 Jahre: Fritz Krupp, Zuffenhausen. Inge Schulz, Feu-
erbach. Irmgard Tardel, Nord.
90 Jahre: Lotte Deborre, Mühlhausen. Maria Ott, 
Nord.
85 Jahre: Eleonore Lörcher, Stammheim. Sebastian 
Nagl, Weilimdorf. Ellen Reitzig, Zuffenhausen. 
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